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Töchter verdanken, hat auch obiges intereſſante Buch erſcheinen aſſen Es enthält:
Wa verlangt die Kirche on einer Haushälterin un einem geiſtlichen Hauſe?

2  2. Weiteres Verhalten und Benehmen. Treue und Ehrlichkeit, Beſuche uInd
Geſchenke. Worin beſteht die wahre Sparſamkeit und inwieweit reicht die P  flicht
3u derſelben? Pflichten der Haushälterin hinſichtli der Armenpflege.
6 Verhalten gegenüber den Mitbedienſteten. Beiſpiel uund Einfluß auf dieſelben.

Ueber1und Paramente, deren Erhaltung und Ausbeſſerung. Manieren
V und außer Hauſe Tiſchdecken, Servieren, Grüßen, Gratulieren, Ausgehen ꝛe.
9 Ueber Kleidung und Leibwäſche. Erhaltung derſelben, Fleckmittel Kranken—
pflege und Krankenkoſt. Krankheitverhütung. 11. Hausmittel, ſchnelle
bei Unglücksfällen, Hausrezepte. Haustiere, eflügel, Stubenvögel und
derenege Hausgarten, Zimmerpflanzen, Schädlinge und Mittel dagegen
1 Keller, Wintervorräte, Speiſekammer, Dörrobſt, Selchfleiſch, Würſte, Eſſig
15 vas Faſten Faſtenkoſt und Erleichterung desſelben. Waſchen,
ätten, Glanzbügeln, Stärken und Färben. Umzug und Einpacken.
Wichtigſte Arbeiten dafür Hausarbeiten ne allerlei Hilfsmittel uim
Haushalte. Einige Ratſchläge für die Küche und einige Rezepte.

Mit der ngabe des Inhaltes iſt zugleich die Empfehlung aus⸗geſprochen.
14) Der wichtigſte Krankendienſt Ein ein für Geſunde

und Kranke von eorg Ungeringer, atechet der Bürgerſchule mn
Linz hr 190 Katholiſcher Preßverein. 63 Preis 40

Der wichtigſte Krankendienſt iſt es, den Schwerkranken mit den Tröſtungen
der Religion, mit den heiligen Sakramenten verſehen U laſſen. Darüber handelt
Ungeringers Büchlein und in ausgezeichneter elſe Viel hängt davon ab,
wie da  5 geſagt wird, was nicht oft geſagt verden kann und immer wieder
verteidigt werden muß gegen unzähligemal zurückgewieſene Einwendungen Ind
Bedenklichkeiten. Al⸗

8 ein beſonderer Vorzug des N Beſprechung ſtehenden Büch
leins muß vom theologiſchen Standpunkt aus hervorgehoben werden die tadelloſe
Korrektheit, die ſorgfältigſte Genauigkeit der Ausdrucksweiſe. Die Sprache iſt
übrigens durchaus edel, getragen und durchgeiſtigt inniger, rückſichtsvoller und
zarteſter Teilnahme aMNn Leid und Sorgen derer, Über welche Gottes ſchmerzliche
Heimſuchung gekommen; und ſo wird dieſes Büchlein allüberall, wO Aufnahme
ird gefunden aben, ein gar lieber Tröſter ſein; s lehrt und mahnt, indem
s gemütlich unterhaltet, und treuherzig plaudern gewinnt —0

5—ᷣ7 die Herzen; möge
7 recht Vielen kommen und dieſe alle gewinnen für den wichtigſten Krankendienſt.

Linz. 1 Ir Rudolf Hittmair.
135 Das geiſtliche Leben un ſeinen Entwicklungsſtufen

von Saudreau, erſten Hausgeiſtlichen amn Guten Hirten Iu Angers.
Nach der zweiten Auflage aus dem Franzöſiſchen überſetzt von A. S wab E,
* Geſ Jeſu Bde 80 XVI und — 480 und 444 S Trier 1901
Loewenberg. M 3.84.

Daß ſich die Leitung der Seelen nach ihrer moraliſchen und pſychiſchen
Beſchaffenheit zu richten hat, iſt unbezweifelt. Sehr ſchwierig iſt CS aber,
die Art uInd Weiſe zu beſtimmen, vie ich ieſe Anpaſſung zu geſtalten
habe und ich wüßte kein Buch, Iun welchem dieſelbe ⁰ eingehen Uund konkret
praktiſch dargeſtellt wäre, Vie In dem ehen genannten. Es teilt die Seelen
nach ihrer moraliſchen Beſchaffenheit In ſieben Klaſſen, In die gläubigen, die
guten, die Frommen, die eifrigen, die vollkommenen, die heroiſchen Seelen und
als letzte und höchſt Stufe folgen die großen eiligen. Für gewöhnlich
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kommen freilich die erſten Stufen vor, aber vielleicht findet dies ſeine
Erklärung teilweiſe darin, daß ES der zielbewußten Führung, beziehungs⸗
weiſe an der aſzetiſch wiſſenſchaftlichen Bildung derjenigen fehlt, die ührer
ſein ollten Dieſen nun können vir Saudreaus Buch ſehr angelegentlich
empfehlen. Ueberhaupt, ver das geiſtliche Leben In ſeiner ganzen Ausdehnung,
in ſeine Tiefen, Vte  ½ In ſeine höchſten Höhen verfolgen will, der möge dieſes
er ſtudieren In einzelnen Fragen wird ſich allerdings jeder ſein eigenes
Irteil wahren können und In der Behandlung einzelner konkreter Fälle muß

eingedenk ſein, daß man eutſche und nicht Franzoſen vor ſich hat
Die Ueberſetzung iſt gelungen.

Kalksburg⸗Wien. Max Huber
16) La Vie d'union Dieu et 1e OVE d'y arriver d'aprés

Ies grands Mattres de 1 spiritualité PaTL 5b6 Saudreau,
premier aumonier de 14 maison-meére dqu Bon-Pasteur d'Angers.
8 p4S 613 Paris 1900 Charles Amat 6diteur. 11 OCassette.

Der erfaſſer hat mn ſeinem Werke „Das geiſtliche Leben in ſeinen Ent⸗
wicklungsſtufen“ (Trier, Verlag von Diſteldorf ſowo das aſzetiſche als
bas Leben behandelt. In dem oben angeführten U iefert nun

Nachweis, daß die Lehren der katholiſchen Myſtik aus den riften der heiligen
Väter geſchöpft ſind und ich durch QAlle Jahrhunderte gleich blieben; 5 iſt das

eine kurzgefaßte Geſchichte * kirchlichen Myſtik aller Zeiten. Dieſer Gegenſtand
iſt demnach hier von dem heute beliebten geſchichtlichen Standpunkte aus be
Andelt. Die Uszüge aus den erken der Väter und ſonſtigen wiſſenſchaftlichen
Myſtiker werden faſt durchaus mit deren eigenen Worten gegeben. aQan wird
dieſes Buch nicht ohne den doppelten Nutzen leſen, einerſeits Einſicht mn die kirch
iche re von der Kontemplation gewonnen U 0  en und andrerſeits angeregt
vorden U ſem, dieſe Lehre 1e nach den Umſtänden zu dem eigenen oder fremden
Seelenheile verwerten. =* M El
17⁰ Der Seelenfriede, eine rucht der Andacht zum allerheiligſten

Altarsſakramente und der Hingabe an die göttliche Vorſehung. Von
Chaignon Autoriſierte Bearbeitung nach dem Franzöſiſchen

von M Ho  15  —5  —.  mann. 89 III 456 Mainz 901 Kirchheim.
M 3.— 3.60

Chaignon behandelt n dieſem I zwei ittel, die geeignet ſind, en
Frieden des Herzens herzuſtellen und C(CW ren Das eine iſt der vertraute
mgang mit Jeſu

—, dem Friedensfürſten im allerheiligſten Sakramente des Altares,
das andere ein unerſchütterliches Vertrauen auf die liebevolle göttliche orſehung
Das Buch hat demgemäß zwei Teile, In derem erſteren die Lehre von dem E
und Sakramente des Altars mit Rückſicht auf en Seelenfrieden vorgetragen
wird, der zweite eil iſt eine Reihe kurzer Abhandlungen On bewährten Aſzetikern
über das Vertrauen auf Ott und vas amit zuſammenhängt. Weil Manche der
Gedanke an N Tod der N das Fegefeuer beunruhigt, ſo ſind Belehrungen
über Fegef rſtändlich
geſchrieben.

und Ablaß beigefügt. 6  2 Buch iſt infach und leichtve  M. Uber

18  ieerlangtman ein Ehefähigkeitszeugnis eiten des
önigli ungariſchen Juſtizminiſters? Praktiſche Anleitung
mit Formularen von Fr. Ferdinand Riegler. 8⁰ VI Graz 1902
Verlag Styria. Broſchiert 1.40 1 2  —
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